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Das Institut für Geographie lädt ein zur Kolloquiumsreihe: 

„Die Welt auf dem Teller“ 

 

Mittwoch, 25. Oktober 2017 
 
DR. SARAH RUTH SIPPEL (Universität Leipzig) 
Finanzialisiertes Essen? Neue Verflechtungen zwischen Finanzsektor 
und dem globalen Ernährungssystem 
 

Was hat unser Essen mit den vielfältigen Dynamiken des Finanzsektors zu tun? 
Beeinflussen Entwicklungen auf den Finanzmärkten, wer wo und wie Zugang zu 
Lebensmitteln hat und damit ernährungssicher oder vielmehr unsicher ist? Und 
beeinflussen Überlegungen zu Fragen der globalen Ernährungssicherung wie-
derum Investitionen von Finanzakteuren? Der Vortrag geht diesen Fragen nach 
und zeichnet hierfür zunächst die seit einigen Jahren ge-führte Debatte zur „Fi-
nanzialisierung“ von Essen und Landwirtschaft – der zunehmenden Verflech-
tung zwischen Finanzsektor und globalem Ernährungssystem – nach. Finanzka-
pital und -akteure sowie deren Logiken und Motivationen, so die Beobachtung, 
gewinnen zunehmend an Einfluss auf die Art und Weise wie unser Essen produ-
ziert und gehandelt wird. Es entstehen neue Verflechtungen und Dynamiken, 
mit potentiell weitreichenden Konsequenzen. Darauf aufbauend erläutere ich 
am Beispiel von Australien, wie Agrarland aktuell als lukrative Anlageklasse für 
Finanzkapital konstruiert wird. Beleuchtet werden insbesondere die Imagina-
tionen von Land, die dabei zur Anwendung kommen, sowie die Herausforde-
rungen und Widersprüchlichkeiten, die in diesem Prozess auftauchen. Ich ar-
gumentiere, dass die Verflechtungen zwischen Finanzkapital und Agrarland 
nicht auf willkürliche Weise statt-finden, sondern vielmehr in einem breiteren 
gesellschaftlichen Wertekontext verortet sind, in dem die Grundsätze nach 
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denen Investitionen – und wirtschaftliches Handeln insgesamt – stattfinden 
sollten kontinuierlich neu ausgehandelt werden.  
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